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Die E-Rechnungspflicht
Einführung und praktische Hinweise

Referent: Alexander Berfeld, ETL AKB Berlin GmbH StbG
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EU-Regelungen
Hintergrund 
EU-Regelungen



ViDA – VAT in the Digital Age (Umsatzsteuer im digitalen Zeitalter)

– Entwurf der Europäischen Kommission zur Änderung der MwStSystRL

– Angestrebte Ziele der Reform: 

– Vermeidung von USt-Registrierungen im EU-Ausland

– Modernisierung der USt-Deklaration

– Bekämpfung von Umsatzsteuerbetrug

– Zum 1. Januar 2028 EU-weit grundsätzlich verpflichtende E-Rechnungstellung

– Einführung einheitlicher, kurzfristiger, digitaler Meldepflichten für grenzüberschreitende 
Lieferungen und Dienstleistungen, Erwerbe sowie lokale Lieferungen B2B, bei welchen der 
leistende Unternehmer nicht im Bestimmungsland ansässig ist.

– Verschiebung auf EU-Ebene bis 2030 oder 2032 bereits in Diskussion

8

Hintergrund EU-Regelungen
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Was ist eine E-Rechnung?



– Eine E-Rechnung ist keine per E-Mail versandte PDF-Datei!

– Rechnung, die in einem strukturierten elektronischen Format ausgestellt, übermittelt und 
empfangen wird und eine elektronische Verarbeitung ermöglicht.

– Das strukturierte elektronische Format muss dabei der europäischen Norm gemäß der 
Richtlinie 2014/55/EU vom 16. April 2014 entsprechen. 

– Alternativ kann zwischen Rechnungsaussteller und Rechnungsempfänger auch ein 
anderes elektronisches Format vereinbart werden, wenn darin die gesetzlich erforderlichen 
Angaben entsprechend enthalten sind und ausgewertet werden können.

– Problemfeld: Verträge – sind keine Rechnungen mehr (für Sie wichtig: Mietverträge, 
Leasingverträge)
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Was ist eine E-Rechnung?
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Formate



– Beispiele aus Deutschland: 

– ZUGFeRD

– X-Rechnung

– [Electronic Data Interchange (EDI)]

– Das BMF hat mit Schreiben vom 2. Oktober 2023 bestätigt, dass die Formate X-Rechnung 
und ZUGFeRD die Voraussetzungen des strukturierten Formates der E-Rechnung erfüllen. 

– Der elektronische Teil wird ab 2025 gegenüber der Bilddatei führend sein 

– Problem EU-weites Datenmodell fehlt
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Formate
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Formate
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– Grundsätzlich ab 1. Januar 2025 für Empfang/1. Januar 2027 für Versand

– Alle Rechnungen an inländische Unternehmer („b2b“)

– Gilt damit auch für 

– Mieten mit Option zur Umsatzsteuer

– Kleinunternehmer

– Keine Änderung bei den Rechnungsbestandteilen

– Frist zur Rechnungserteilung bleibt bei 6 Monaten
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Pflicht zur elektronischen Rechnung
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Ausnahmen



Pflicht zur Ausstellung von E-Rechnungen gilt nicht für:

– Leistungen an Nichtunternehmer (also Privatpersonen)

– Leistungen an Unternehmer für deren nichtunternehmerischen Bereich

– Leistungen an nichtunternehmerische juristische Personen 
(Achtung: eigene Anforderungen der Behörden)

– Steuerfreie Leistungen nach § 4 Nr. 8 bis 29 UStG (z.B. steuerfreie Vermietung)

– Kleinbetragsrechnungen bis 250 Euro
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Ausnahmen

Gastro Business Club 10.02.2025



Gastro Business Club 10.02.202518Übergangsregelungen

Übergangsregelungen



– Verpflichtender Empfang ab 2025 in jedem Fall

– Verpflichtender Versand 

– Grundsätzlich: ab 2027 

– Ausnahme 1: Unternehmen bis 800.000 Euro Umsatz in 2026 – ab 2028

– Ausnahme 2: EDI-Verfahren gilt 2025 und 2026 als E-Rechnung
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Übergangsregelungen
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Praktische
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Konsequenz bei Nichterfüllung der E-Rechnungspflicht

– Empfangsseite: 

– Kein Vorsteuerabzug ab 2025

– Nichterfüllung heißt hier: nicht ordnungsgemäße Speicherung

– Ausgangsseite: 

– Kein Vorsteuerabzug beim Empfänger nach Ende der Übergangsfristen

– Unvollständige Bezahlung durch Auftraggeber

– Bußgelder möglich
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Praktische Umsetzung



Rechnungseingang

– Schnittstellen für Empfang einrichten (E-Mail, Portal oder Datenschnittstelle)

– Lesbarkeit sicherstellen

– GoBD-konforme Archivierung und/oder Weiterverarbeitung in 
Dokumentenmanagementsystem

– Prozesse prüfen und gegebenenfalls anpassen

– Verfahrensdokumentation hierzu erstellen bzw. aktualisieren

– Ihr Steuerberater unterstützt Sie bei der Umsetzung
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Praktische Umsetzung



Rechnungsausgang 

– Update Faktura-Software, Kassensystem usw. erforderlich für Erstellung E-Rechnung

– Schnittstellen für Versand einrichten (E-Mail, Portal oder Datenschnittstelle) 

– Gegebenenfalls Stammdaten der Kunden vervollständigen

– Schnittstelle / Datenübergabe zum Steuerberater einrichten / aktualisieren

Achtung

– Softwareunternehmen müssen bis 31.12.2026 tätig werden!

– Sprechen Sie Ihr Softwareunternehmen darauf an.
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Praktische Umsetzung



Gastro Business Club 10.02.202524

Ausflug: Anmeldung der 
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– TSE = Technische Sicherheits Einrichtung

– Kassenmeldepflicht eingeführt zum 01. Januar 2020

– Meldepflicht ausgesetzt bis zum 31.12.204

– Im Zeitraum vom 01.01.2025 bis 31.07.2025 müssen alle Bestandskassen gemeldet 
werden

– Nach dem 30. Juni 2025 angeschaffte Aufzeichnungssysteme müssen innerhalb einer Frist 
von einem Monat nach Anschaffung gemeldet werden

– Ebenso: Alle Änderungen der Verhältnisse und sind endgültige Außerbetriebnahme sind 
innerhalb eines Monats zu melden.
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Meldepflicht der TSE



Was wird gemeldet?

1. Name des Steuerpflichtigen,

2. Steuernummer des Steuerpflichtigen,

3. Art der zertifizierten technischen Sicherheitseinrichtung,

4. Art des verwendeten elektronischen Aufzeichnungssystems,

5. Anzahl der verwendeten elektronischen Aufzeichnungssysteme,

6. Seriennummer des verwendeten elektronischen Aufzeichnungssystems,

7. Datum der Anschaffung des verwendeten elektronischen Aufzeichnungssystems,

8. Datum der Außerbetriebnahme des verwendeten elektronischen Aufzeichnungssystems.
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Meldepflicht der TSE



Wie wird gemeldet?

- Per Elster

- Per DATEV Kassenarchiv (meinfiskal.de)

- Durch die Kassensoftware

Sprechen Sie bitte als Erstes Ihren Kassenaufsteller an!
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Meldepflicht der TSE



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Alexander Berfeld

Steuerberater

ETL AKB Berlin GmbH 

Steuerberatungsgesellschaft

Windbergweg 1 A, 12621 Berlin 

(Kaulsdorf)
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Hauptforderungen

• Einheitliche Besteuerung von Essen mit 7 Prozent 

• Wochenarbeitszeit

• Bürokratie stoppen, überflüssige Reglementierungen 
schnell und spürbar abbauen!

• Mindestlohnhöhe darf nicht politisch 
instrumentalisiert werden!

• Mehr Netto vom Brutto!

• Mit Arbeit zur Integration, Visa-Verfahren 
beschleunigen!

Mehr Infos unter www.dehoga.de
und https://damit-alle-gewinnen.de/

http://www.dehoga.de/
https://damit-alle-gewinnen.de/
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